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• DTIHK-Konjunkturumfrage seit 2002

• Gemeinsame Auswertung durch deutsche AHKs in 16 

mittel- und osteuropäischen Ländern

• 2018: ca. 130 Teilnehmer in Tschechien 

Haupttätigkeitsbereich

Verarbeitendes Gewerbe 56 %

Dienstleistungen 25 %

Handel 16 %

Bauwirtschaft 2 %

Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 1 %
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Wirtschaftsaussichten 2018
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Prognose: Entwicklung des Exportabsatzes 

der Unternehmen 2018
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Die fünf besten Standortkriterien nach Zufriedenheit

2,0 2,5 3,0 3,5 4,0

Akademische Ausbildung

Berechenbarkeit der Wirtschaftspolitik

Qualität und Verfügbarkeit lokaler Zulieferer

Zahlungsdisziplin

EU-Mitgliedschaft

Bewertung

5 – sehr zufrieden

4 – zufrieden

3 – durchschnittlich

2 – eher unzufrieden

1 - unzufrieden

1. EU-Mitgliedschaft 3,86

2. Zahlungsdisziplin 3,34

3. Qualität und Verfügbarkeit lokaler Zulieferer 3,26

4. Berechenbarkeit der Wirtschaftspolitik 3,23

5. Akademische Ausbildung 3,11
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Die fünf schlechtesten Standortkriterien nach Zufriedenheit

17. Flexibilität des Arbeitsrechts 2,41

18. Berufsbildungssystem 2,39

19. Steuersystem und -behörden 2,35

20. Politische Stabilität 2,34

21. Verfügbarkeit von Fachkräften 1,79
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5 – sehr zufrieden

4 – zufrieden

3 – durchschnittlich

2 – eher unzufrieden

1 - unzufrieden
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Standortkriterien
1. EU-Mitgliedschaft 3,86

2. Zahlungsdisziplin 3,34

3. Qualität und Verfügbarkeit lokaler    

Zulieferer

3,26

4. Berechenbarkeit der Wirtschaftspolitik 3,23

5. Akademische Ausbildung 3,11

6. Produktivität und Leistungsbereitschaft 

der Arbeitnehmer

3,05

7. Bedingungen für F + E 2,98

8. Qualifikation der Arbeitnehmer 2,95

9. Infrastruktur (Verkehr, IT, Energie) 2,88

10. Rechtssicherheit 2,79

11. Arbeitskosten 2,74

12. Zugang zu öffentlichen/EU 

Fördermitteln

2,69

13. Transparenz der öffentlichen Vergabe 2,58

14. Öffentliche Verwaltung 2,58

15. Steuerbelastung 2,57

16. Bekämpfung von Korruption, 

Kriminalität

2,49

17. Flexibilität des Arbeitsrechts 2,41

18. Berufsbildungssystem 2,39

19. Steuersystem und -behörden 2,35

20. Politische Stabilität 2,34

21. Verfügbarkeit von Fachkräften 1,79



DTIHK-Konjunkturumfrage 2018

Beunruhigt Sie die aktuelle Diskussion in Tschechien 

um einen möglichen EU-Austritt des Landes?

78%

22%

JA

NEIN

DTIHK-Blitzumfrage zur aktuellen Diskussion um einen „CZEXIT“ (2018)
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Welche Bedeutung haben stabile politische Verhältnisse 

in Tschechien für Ihr Business? 

27%

40%

21%

11%
1%

sehr wichtig

wichtig

eher wichtig

eher unwichtig

unwichtig

Was trifft Ihrer Einschätzung nach zu? 

27%

73%

Die politischen Verhältnisse in Tschechien

werden  stabiler und berechenbarer.

Die politischen Verhältnisse in Tschechien

werden  instabiler und weniger berechenbar.
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Standortkriterien Human Resources
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Standort-Ranking (MOE)

1. Tschechien 4,11

2. Polen 3,99

3. Estland 3,98

4. Slowakei 3,98

5. Slowenien 3,93

6. Lettland 3,74

7. Litauen 3,72

8. Kroatien 3,69

9. Rumänien 3,61

10. Ungarn 3,59
1

2

3

4

Benotung

6 – sehr attraktiv 

1 – nicht attraktiv
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Deutsch-Tschechische Industrie- und Handelskammer

Václavské náměstí 40

CZ-110 00 Praha 1 
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